
LEADER-Börderegion

„Gemeinsam stark in die
Zukunft!“

Sehnde, Algermissen, Harsum und Hohenhameln bilden zusammen die LEADER-Börderegion. 
Mit Hilfe europäischer FördermiƩel in Höhe von rund 1,3 Mio. Euro wollen sie in den Jahren 2023-
2027 ihre Region entwickeln— ganz ihrem MoƩo folgend: „Gemeinsam stark in die ZukunŌ!“ 

Sie sind herzlich willkommen dabei zu sein! Wie? Das erfahren Sie auf den nächsten Seiten. 
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Lokale AkƟonsgruppe 
der Börderegion 

(nicht vollzählig)



Was ist LEADER ? Sie haben eine ProjekƟdee ?
Sie wollen sich informieren und 

Erfahrungen teilen ?
Projekte von Kommunen, BürgerInnen und Vereinen 
können mit LEADER gefördert werden. Vier Themenbe-
reiche mit vielfälƟgen Zielen bilden dabei die inhaltliche 
Richtschnur. Darüber hinaus sollten sie so konkret wie 
möglich formuliert sein: Wer macht was, warum, zu wel-
chen Kosten? Unterstützung auf dem Weg zur Förderung 
gibt es vom Regionalmanagement (Kontakt nebenste-
hend). Es koordiniert den gesamten LEADER-Prozess und 
steht allen BürgerInnen, die Ideen umsetzen oder Prozes-
se anstoßen wollen, als Ansprechpartner zur Verfügung.

Familien- und 
Bürgerregion:
Demografie / 

Sicherung & Stärkung 
der Daseinsvorsorge

Grüne Börderegion: 
Klima-, Natur- und 

Umweltschutz

WirtschaŌsregion mit 
lebendigen Orten:
Regionale (Land-) 

WirtschaŌ und 
Innenentwicklung 

Freizeitregion: 
Tourismus, Kultur & 

Naherholung
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 Was in der LEADER-Börderegion passiert, erfahren Sie auf 
der Internetseite der Region (www.ilek-boerderegion.de) 
sowie in den BördeNews– dem Infobrief, der zweimal jähr-
lich auf der Internetseite zu finden ist.  Themen– oder Pro-
jektbezogen werden Arbeitsformate eingerichtet, in denen 
Erfahrungen ausgetauscht und Ideen konkreƟsiert werden. 
Haben Sie Interesse oder Vorschläge? Dann melden Sie sich 
beim LEADER-Regionalmanagement.

„LEADER“ steht für das EU-Förderprogramm Liaison ent-
re acƟons de développement de l‘économie rurale, zu 
Deutsch bedeutet das so viel wie die „Verbindung zwi-
schen AkƟonen zur Entwicklung der ländlichen Wirt-
schaŌ“. 

Als Teil der europäischen RegionalpoliƟk ist LEADER eine 
bewährte Methode, um in ländlichen Regionen eine aus-
gewogene räumliche Entwicklung zu ermöglichen und die 
BürgerschaŌ akƟv an diesem Prozess zu beteiligen. 

WichƟges Gremium der LEADER-Börderegion ist die Lo-
kale AkƟonsgruppe (LAG), eine 18-köpfige Gruppe von 
Menschen unterschiedlichen Alters und unterschiedli-
cher Profession – Verwaltung, PoliƟk, Vereine, Verbände, 
Privatpersonen. Sie fungiert als Steuerungs- und Ent-
scheidungsgremium der LEADER-Region. Der LAG-Beirat 
setzt sich aus den Hauptverwaltungsbeamten der Kom-
munen bzw. ihren benannten Vertretern und dem LAG-
Vorsitzenden zusammen. Der LAG-Beirat unterstützt bei 
der Entscheidungsvorbereitung, Konfliktlösung und der 
Einbindung der poliƟschen Gremien der Kommunen. 
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